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Spielanleitung: 

 
Die Flötenstimme ist in maximal drei Systeme unterteilt. Das unterste System beinhaltet das 
Klangresultat und dient dem Spieler zur Orientierung und zur exakten Kontrolle der Register. 
 
Vom mittleren System geht die eigentliche Idee dieses Stückes aus. In ihm sind die jeweiligen Griffe für 
die Klangerzeugung notiert; auch wenn das eine oder andere Klangergebnis mit alternativen Griffen 
realisiert werden kann, so sollte bei der Interpretation niemals außer acht gelassen werden,, daß von 
den jeweils notierten Griffen die gesamten Parameter der Partitur abgeleitet sind, sie also als Garant 
einer inneren Logik dienen, selbst wenn dies im Klangergebnis keine relevanten Klangunterschiede 
ergibt.  
Der durchgestrichene Kreis (ø) bezeichnet die Ringklappe einer französischen Flöte, welche nur am 
Außenring zu betätigen ist. 
 
Das obere System enthält Angaben über die Artikulationsweisen der einzelnen Klänge. Dabei kommen 
folgende Zeichen zur Anwendung: 
 
Registergefühl: 

v  = Ansatz ähnlich wie beim tiefsten Register (c1 ~ fis1) 
∆  = Ansatz ähnlich wie beim Register (g1 ~ cis2) 
‡  = Ansatz ähnlich wie beim Register (d2 ~ gis2) 
¬  = Ansatz ähnlich wie beim Register (a2 ~ es3) 
—  = Ansatz ähnlich wie beim Register (e3 ~ g3) 
±  = Ansatz ähnlich wie beim Register (as3 ~ h3) 
^

  = Ansatz ähnlich wie beim höchsten Register (über c4) 
 
relativer Blasdruck: 

∏; π; p; P; F; f; ƒ usw. = Die Symbole verstehen sich von selbst. Sie 
sind als Anregung gedacht und mit den 
übrigen Angaben in Einklang zu bringen. 

 
Artikulation: 

Die Symbole der internationalen Lautschrift bestimmen die Art und Weise, mit der der 
Flötenklang moduliert wird. dabei stehen die Verschlußlaute (t, k, d, g, p, b, h usw.) für die 
Attacke, und die Frikative & Halbkonsonanten (ω, f, ß, x, ç, usw. ) für den gehaltenen Klang. 
 

⇒⇒⇒ allmählicher Übergang von einer Spielweise zur anderen  
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q = ca 72
Im Anschluß an diesen Teil kann einer der folgenden 
Abschnitte des Taktes 148 gespielt werden: 

148d; 148l; 148m
dabei  sollen  insgesamt  so  viele  Abschnitte  wie  möglich 
erklingen.  Zwischen  den  einzelnen  Teilen  können  kurze 
Pausen entstehen. Diese erste Passage dauert ca 65 sek.
Anschließend wird mit dem gleichen Material für weitere 80 
sek  so  verfahren,  daß  die  einzelnen  Abschnitte  stets 
geräuschhaft  —  quasi  tonlos  —  gespielt  werden  (hoher 
Luftanteil  /  wenig  Ton).  Unterschiedliche  Ansatztechniken 
(wie Doppel- und Trippelzunge, Zungenvibrato,  Flatterzunge 
und  Flatterlippe)  mit  Kehlkopfvibrato  und  verschiedenen 
perkussiven  Techniken  (wie  "slap"  und  Klappenschlag)  sind 
verstärkt  einzusetzen  —  dazu  müssen  die  notierten  Triller 
"perforiert"  werden,  die  Einhaltung  der  Registerangaben 
erübrigt sich selbstverständlich auch.

Nach  einer  längeren  Pause  folgt  anschließend  der  Takt 
149.
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einer der folgenden Abschnitte 
des Taktes 148 gespielt werden: 

148b; 148c; 148f; 148h; 
148k; 148m; 148n;  148o

‰ œn
—

p

œn

‡

.

.

J

œœn#

‡ ‡

——

æ

U

J

œœn#

——

‡
‡

P

⋲

J


œn
— Æ

F

secco

‰

U
.

J

œn

‡

&

Griff

Klang

Ÿ~~~~~~~~~~~~~~~~148b œn œ
œ
œ_œ_L

A
B

L œ

Im Anschluß an diesen Teil kann 
einer der folgenden Abschnitte 
des Taktes 148 gespielt werden:

148a; 148d; 
148e; 148f; 
148j

. . .

. . .
œ
œ
n
#

æ

U

∏

. . .

. . .
œœn#

J



œ
œ
n
#

&

Griff

Klang

Ÿ~~~~~~148c Lb L
L
L
L
L

Ln œ
œ
œ_œ_L

A
B

Ln L
œ
L
L
L

Ln œ
œ
œ_œ_L

A
B

Im Anschluß an 
diesen Teil kann 
einer der fol-
genden Abschnitte 
des Taktes 148
 gespielt werden: 

148d 

œn

‡

f

œn

‡

.

J

œ

æ
J

œ

ç

‰

U

.

J

œ#

‡

&

Griff

Klang

Ÿ~~~~~~~~~~~~~
148d Ln œ

L
L
L
L

œn œ
œ
œ_œ_L

A
B

œn œ
œ
œ_L
L

A

œn L
œ
L
L
L

œn œ
œ
œ_œ_L

A
B

L
œn L
œ
L
L
L

Im Anschluß an diesen Teil kann 
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Im Anschluß an diesen Teil kann 
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Im Anschluß an diesen Teil kann 
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Im Anschluß an diesen Teil kann 
einer der folgenden Abschnitte 
des Taktes 148 gespielt werden: 
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Tape zu den Takten 148 erster Durchgang

Tape zu den Takten 148 zweiter Durchgang8
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